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Ehrenmitgliederschießen 2025 im MSB 
 
Auch in diesem Jahr waren wieder viele Ehrenmitglieder aus den Vereinen, Gauen und dem 
Bezirk der Einladung von Hans-Rainer Beetz, unserem Seniorenreferenten im MSB nach 
Wendelstein zum jährlichen Zusammentreffen gefolgt. Die Damen der SG 1899 Wendelstein 
hatten für hervorragende Torten und Kuchen gesorgt, die reißenden Absatz fanden. Vielleicht 
ist auch deshalb diese Kombination aus Schießen und anschließender Geselligkeit bei Kaffee 
und Kuchen so ein Dauerbrenner. Die Schießleitung übernahm Rudolf Gebert, vormaliger 
Bezirkssportleiter im MSB, ein Garant für einen reibungslosen Ablauf. 
 
Alle Schützen und Gäste verfolgten gespannt die Ergebnisse der jeweiligen Schützen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Leistungsdichte der Senioren ist enorm und überrascht jedes Jahr aufs Neue. 
 
Ein Blick in den Stand: 
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Hans-Rainer Beetz gibt die erzielten 
Ergebnisse in seinen Laptop ein, die ihm 
Schießleiter Rudolf Gebert zuvor 
geliefert hatte. 
 
Ein gutes Team, die beiden! 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Anschließend richtet der 
Seniorenreferent die Trophäen und 
Preise für die Siegerehrung, die 
dann mit dem Eintreffen unsers 
Präsidenten Markus Harrer 
ebenfalls zügig von statten ging.  
 
 

 
Hier sehen wir Hans-Rainer Beetz (links) und Markus Harrer, Präsident des MSB (rechts). 
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Hans-Rainer Beetz bat unseren Präsidenten Markus Harrer um ein kurzes Grußwort 
inklusive der Begrüßung. Markus Harrer bedankt sich im Namen des MSB bei allen 
Ehrenmitgliedern für ihre langjährige Tätigkeiten. Das Ehrenmitgliederschießen im MSB ist ein 
kleines Dankeschön für das langjährige Engagement aller Ehrenmitglieder und er freut sich, 
dass die Teilnahme am Schießen so hoch ist, denn er erklärt, dass wir ein Sportverein sind 
und deshalb auch die sportliche Aktivität mit der Geselligkeit zusammen zu sehen und zu leben 
ist. Neben allen hochrangigen Ehrenmitgliedern begrüßt er besonders Rudolf Gebert, dem 
auch die Ehrenmitgliedschaft im BSSB und DSB verliehen wurde. Unser  ältester Teilnehmer, 
Ell Fritz aus Katzwang, hat im 90. Lebensjahr immer noch Freude am Schießsport und am 
Schützenwesen. 
 

 
 
Auch Gerold Ziegler, MSB Ehrenpräsident (rechts im Bild neben Markus Harrer), war gerne 
nach Wendelstein gekommen, denn wie immer überreichte er die von seinem Vater Rudolf 
Ziegler und ihm gestifteten Pokale persönlich.  
 
Außerdem nutzte er die Gelegenheit, um bei den Anwesenden für eine Mitglied-schaft im 
Mittelfränkischen Schützenmuseumsverein  Wer-bung zu machen. Der Jahresbeitrag beträgt 
nur 18,-- Euro und jedes Mitglied mehr helfe dem Verein auf einen guten Weg hin zu einer 
möglichen Förderung und zur Beantragung von Zuschüssen. Außerdem rief er nochmals dazu 
auf, zu Hause nach Exponaten in Form von Dias, Fotos oder Filmen zu suchen.  
 
Hiermit auch unser Aufruf an alle unsere Leser, sich unbedingt bei Gerold Ziegler zu 
melden, sollten sie derartige Schätze hüten. 
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Die Preisverleihung 
 
Der Sparkassenpokal  
 
Es wurden 3 Tiefschuss auf Teilerwertung abgegeben, Pistole wurde mit dem Faktor 3 
umgerechnet.  
 

 
 
Den besten Teiler gab Gerhard Hecht von der SG 1862 Trautskirchen ab: einen 14,19 Teiler. 
Somit ging Platz 1 an ihn. Platz 2 ging an Werner Schuhmann vom Schützenverein 
Gräfenberg, der einen 17,90 Teiler platzierte. Rang 3 sicherte sich Heinz Ott vom SV 
Ickelheim mit einem 18,60 Teiler. Rang 4 ging an Angelika Warnhofer vom ZSSV Edelweiß 
Roth. Sie schoss einen 22,94 Teiler. Rang 5 ging erneut nach Ickelheim zu Hans Rabenstein 
mit einem 28,20 Teiler. 
 
Die beiden Ziegler Gedächtnispokale für Luftgewehr und Luftpistole werden nach einem 
vorgegebenen Modus in Punktewertung vergeben, bei dem eine 20-iger Serie und Tiefschuss 
eine entscheidende Rolle spielen. Der jeweils Punktbeste aus Serien- und Teilerwertung, die 
getrennt für Luftgewehr und Luftpistole erfolgt, erhält den Wanderpokal und eine Ehrengabe 
des MSB. Bei Punktgleichheit zählt der bessere Teiler.  



5 
 

 
 
Die Sieger des Rudolf Ziegler-Gedächtnispokal Luftgewehr 
 

 
 
Der Sieger mit dem Luftgewehr heißt Gerhard Hecht. Er startete für die SG 1862 
Trautskirchen und sammelte nur 3 Punkte (je niedriger die Punktzahl desto besser für den 
Sieg!). Zweiter wurde Wilfried Baumgarten von der SSG Erlangen-Büchenbach mit 
ebenfalls 3 Punkten. Rang 3 ging an Georg Kelz vom Schützenverein Gräfenberg. Er 
sammelte 8 Punkte. Außerdem war für die Plätze 5 mit Angelika Warnhofer, 10 mit Heinz Ott 
und 15 mit Karl Ultsch noch einen Zusatzpreis ausgelobt. 
 
Die Sieger um den Rudolf Ziegler-Pokal Luftpistole 
 

 
 
Hier freute sich Renate Distler von der SG Kornburg mit nur 2 Punkten über den Pokalsieg. 
Rang 2 ging an Herbert Losmann, ZSSG Katzwang, mit 6 Punkten und Rang 3 an Viktor 
Baerwald von der ZSSV Edelweiß Roth mit ebenfalls 6 Punkten. Platz 4 sicherte sich Xaver 
Bittl, SV Kleinschwarzenlohe, mit 9 Punkten und 5. wurde Franz Horak von der SSG 
Schönberg mit 10 Punkten. 
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Abschließend noch ein paar Aufnahmen des Nachmittags: 

  

  
 

 
Schön wars – wir sehen uns im nächsten Jahr! 
Fotos und Bericht: Sabine Rottmann, MSB Pressereferentin 

 

 

 


